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Umweltausschuss 11.11.2014
Ausschuss für Stadtentwicklung 12.11.2014
Rat 04.12.2014
 
  öffentlich  Vorlage Nr. 639/2014-SUA

    Stand 14.10.2014
 
Betreff Lärmaktionsplan der Stadt Bornheim 
 
Beschlussentwurf Umweltausschuss: 
 
Der Umweltausschuss empfiehlt dem Rat, 
(s. Beschlussentwurf Rat) 
 
Beschlussentwurf Ausschuss für Stadtentwicklung: 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung empfiehlt dem Rat, 
(s. Beschlussentwurf Rat) 
 
Beschlussentwurf Rat 
 
Der Rat beschließt  
 

• den gem. § 47 d BImschG aufgestellten Lärmaktionsplan, 
• einschließlich der Anregungen der Baulastträger und der hierzu ergangenen Stel-

lungnahmen des Bürgermeisters und 
• der im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung eingegangenen Anregungen und der 

hierzu ergangenen Stellungnahmen des Bürgermeister. 
 
Sachverhalt 
 
Auf die Vorlage 132/2014-SUA zu den Sitzungen des Umweltausschuss am 25.03. und des 
Ausschusses für Verkehr, Planung und Liegenschaften am 26.03.2014 wird Bezug genom-
men. In der Vorlage sind die Hintergründe der Lärmaktionsplanung und der beschlossene 
Entwurf des Lärmaktionsplans umfassend dargestellt. In den Sitzungen wurde der Entwurf 
des Lärmaktionsplans und Folgendes beschlossen, 
 

• den Lärmaktionsplan den betroffenen Baulastträgern zur Abstimmung vorzulegen,  
• den Lärmaktionsplan über Internet und Amtsblatt zu veröffentlichen und für die Dauer 

eines Monats Anregungen aus der Bürgerschaft entgegen zu nehmen, 
• den ggf. überarbeiteten Lärmaktionsplan den Ausschüssen und dem Rat zur ab-

schließenden Beschlussfassung vorzulegen.  
 
Zwischenzeitlich wurden die Stellungnahmen der betroffenen Baulastträger eingeholt und die 
Öffentlichkeitsbeteiligung in der Zeit vom 01.08. bis 30.09.2014 durchgeführt. Der Lärmakti-
onsplan (nicht abgedruckt) einschließlich der Anregungen der Baulastträger und der im 
Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung eingegangenen Anregungen sowie die Stellungnah-
men des Bürgermeisters hierzu sind beigefügt (Anlagen).  
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Zur Rechtswirkung des Lärmaktionsplans wird auf  Punkt 11 des Einführungserlasses zur 
Lärmaktionsplanung hingewiesen: 
 

 
Der Lärmaktionsplan ist demnach behördenverbindlich, d.h. bei allen Planungen und Maß-
nahmen der betroffenen Behörden zu beachten. Dies gilt entsprechend auch für die Baulast-
träger (Straße, Schiene), die den Lärmaktionsplan bei ihren Projekten zu berücksichtigen 
haben. Die Stellungnahmen der Baulastträger befassen sich im Wesentlichen mit den ein-
schränkenden gesetzlichen und finanziellen Rahmenbedingungen eigener Lärmschutzmaß-
nahmen. Empfehlungen an die Stadt Bornheim erfolgen, bis auf die Bitte um politische und 
ergänzende freiwillige finanzielle Unterstützung der Lärmschutzprojekte, nicht. 
 
Ein Rechtsanspruch Dritter zur Durchsetzung von Maßnahmen aus dem Lärmaktionsplan ist 
nicht gegeben. 
 
Der Bürgermeister empfiehlt, den Lärmaktionsplan einschließlich der eingegangenen Anre-
gungen und der Stellungnahmen hierzu wie vorgelegt zu beschließen. 
 
Anlagen zum Sachverhalt 
Lärmaktionsplan (nicht abgedruckt) 
Baulastträger-Anregung und Stellungnahmen 
Straßenverkehrsbehörde-Anregung und Stellungnahme 
Bürger-Anregung und Stellungnahmen 
Stellungnahme-Straßen-NRW 
Stellungnahme DB 
Stellungnahme HGK 
 


